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Neue Kurse bei den Turnern

Mönchweiler (put) Mit einem interes-
santen Kursangebot startet der Turn-
verein Mönchweiler nach den Osterfe-
rien in der neuen Gymnastikhalle. Die
Kurse ergänzen für den Turnverein den
umfangreichen Übungsbetrieb in der
Alemannenhalle. Sie sind sowohl für
Mitglieder als auch für Nichtmitglie-
der offen.

Zumba-Gold ist ein gemeinschafts-
orientierter Tanzfitnesskurs, der le-
bendig und vor allem mitreißend ist.
Die Kurse beinhalten abgewandelte
Low-Impact-Bewegungen, die Gelen-
ke und Wirbelsäule schonen. Er findet

ab Freitag, 13. April, jeweils freitags um
19.30 Uhr statt. Der Kurs umfasst zwölf
Abende zu je 60 Minuten. Er kostet für
Mitglieder 62 Euro und für Nichtmit-
glieder 74 Euro.

Aroha-Fitness ist ein Kurs mit sinn-
lichem Training, das Emotionen an-
spricht und dem Teilnehmer genügend
Zeit gibt, sich selbst mit allen Sinnen
zu spüren. Aroha fördert das Selbstbe-
wusstsein und lässt den Teilnehmer sei-
ne körperliche und geistige Kraft spü-
ren, heißt es im Programm. Der Kurs
beginnt am Montag, 7. Mai, und findet
jeweils montags um 20 Uhr statt. Er um-
fasst zehn Abende zu je 60 Minuten und
kostet für Mitglieder 52 Euro sowie für
Nichtmitglieder 62 Euro.

Hatha-Yoga ist ein jahrtausendealter
Wissensschatz, um Körper, Geist und
Seele in Einklang zu bringen. In diesem

Kurs werden die Grundstellungen des
Hatha-Yoga erlernt und praktiziert so-
wie Atem- und Entspannungstechnik.
Hatha-Yoga sei eine der erfolgreichs-
ten Stressbewältigungsstrategien. Be-
ginn des Kurses für Fortgeschrittene
ist am Donnerstag, 12. April. Er findet
jeweils donnerstags um 19.30 Uhr statt
und umfasst zwölf Abende zu je 90 Mi-
nuten. Die Kursgebühr beträgt 62 Euro
für Vereinsmitglieder und 74 Euro für
Nichtmitglieder.

Ein Kurs „Sanftes Yoga mit Vorkennt-
nis“ startet am Donnerstag, 12. April,
um 17.30 Uhr. Er umfasst sechs Abend
ezu je 90 Minuten und kostet für Mit-
glieder des Turnvereins 31 Euro sowie
für Nichtmitglieder 37 Euro.

Ein Kurs für Wirbelsäulengymnastik
startet am Mittwoch, 11. April, um 18.30
Uhr. Die Kombination aus Bewegung,

Körperwahrnehmungs- und Entspan-
nungsübungen kann den Rücken, der
oft besonders unter Bewegungsman-
gel, Hektik und Stress leidet, wieder in
Schwung bringen. In den Kurs integ-
riert werden gezielte Übungen zur Lo-
ckerung und Kräftigung der Schulter-,
Rücken-, Rumpf- und Beckenmuskula-
tur. Der Kurs umfasst zwölf Abende zu
je 60 Minuten. Die Kursgebühr beläuft

sich für Vereinsmitglieder auf 62 Euro
und für Gäste auf 74 Euro.

Anmeldung und Informationen zu
den Kursen gibt es auf der Internetsei-
te des Turnvereins Mönchweiler unter
www.tv-moenchweiler.de/kursange-
bote oder bei der Geschäftsstelle des
Turnvereins jeweils montags von 11
bis 12 Uhr unter der Telefonnummer
0162/572 22 02.

Der Turnverein startet nach Os-
tern in die neue Saison. Die Ange-
bote sind für Mitglieder und Nicht-
mitglieder offen

Königsfeld – Mit viel Spielfreude hat die
Unterstufen-Theater-AG der Zinzen-
dorfschulen unter der Regie von Philipp
Hudek ein witziges, kurzweiliges, fan-
tasievolles, selbst geschriebenes Stück
nach Motiven der Gebrüder Grimm im
Haus des Gastes inszeniert. Ein etwas
angestaubtes Märchen-Museum leidet
unter Besucherschwund, weshalb die
Stadt eine Werbeagentur mit der Mo-
dernisierung der Einrichtung beauf-
tragt. Das neue Konzept sieht virtuel-
le Erlebnisse und flächendeckendes
WLAN-Netz vor, die Zukunft der Mit-
arbeiter ist fraglich.

In einer Nacht erlebt der langjährige
Museumswärter Horsti (Lukas Jauch)
nach einem kräftigen Schluck aus der
Rotweinflasche, wie das Ganze ausse-
hen soll: Die alten Märchen vermengen
sich mit neuen Geschichten, statt Brot-
krumen weist plötzlich GPS Hänsel
(Lasse Ehrenfeuchter) und Gretel (Ce-
lia Auber) – die im Zuge der Modernisie-
rung jetzt Kevin und Cathrina heißen –
den Weg und die Hexe (Leon Mößmer)
ist ein Handyverkäufer, der Kevin mit
Spaghetti statt Spekulatius mästet.

Datenverlust statt Spindelstich
Dornröschen gibt es, Wein sei dank –
im Doppelpack und das Duo (Charlot-
te Uth und Maya Lehmann) freut sich
über jede Menge Follower. Einzig die
Fangemeinde des Gestiefelten Katers ist
nicht einzuholen, „aber der ist ja auch
so süß und flauschig.“ Doch Dornrös-
chen wurde bei der Taufe von einer bö-
sen Fee (Lara Dreher) verflucht, verliert
an seinem 15. Geburtstag durch einen
Virus alle Bilder auf Instagram, Snap-
chat und Co. und fällt darauf in einen
tiefen Schlaf. Auch Schneewittchen (Ki-
ara Pavrlisak, Lily Schott) und die sie-
ben Zwerge – pardon: vertikal Benach-
teiligten –  tauchen in dem munteren
Spektakel auf.

Zwischen den verschiedenen Szenen
kurvt der Chef der Werbeagentur (Emil
Huschenbeth) mit einem Hoverboard
durch die Kulissen und schwärmt da-
bei pausenlos von „digitaler und medi-
aler Revolution.“

Natürlich verliert auch Aschenput-
tel (Lisa Schlenker) nicht mehr ihren
Schuh, sondern ihr Handy und kann
sich, im Gegensatz zu ihren Stief-
schwestern (Evelin Kesler und Vale-
rie Niethammer), durch den Fingerab-
druckscanner identifizieren und ihrem
Prinzen (Sebastian Jack) mit Hilfe der
Guten Fee (Maja Bresinski) in die Arme
fallen.

Schüler retten das
Märchenmuseum

„Spieglein, Spieglein in der Hand, wer ist
die schönste im ganzen Land?“ – Das wollte
schon in den Grimm’schen Märchen Schnee-
wittchens Stiefmutter wissen.
B I L D : Z I NZ  EN  DO  RF  SC  HU  LE  N

Mönchweiler – Zwei Dinge sind es, die
den Kaninchenzüchtern in Mönchwei-
ler besonders wichtig sind. Zum einen
stehen für sie Spaß und die Freude am
Tier im Mittelpunkt. Zum anderen zeigt
der Verein aber auch besonderes Enga-
gement und Zusammenhalt. Dies er-
möglicht es, sich in der Dorfgemein-
schaft auf vielfältige Weise und durch
schöne Veranstaltungen einzubringen.

Das vergangene Jahr sei ein beson-
ders intensives gewesen, berichtete Vor-
sitzender Gerd Wimmer bei der Mitglie-
derversammlung im Gasthof Adler. So
habe man zunächst zum Beispiel beim
Jubiläum der Vöhrenbacher Züchter
mit angepackt und selber ein gelunge-
nes Grillfest an einem Weiher in Stock-
burg gefeiert. Im September stand dann
die Kreisjungtierschau der Kaninchen-
züchter in der Alemannenhalle auf dem
Programm. Bei Besuchern und Ausstel-
lern kam diese gut an. Zuchtwart Jür-
gen Decker lobte besonders, wie gut
die ausgestellten Tiere von den beiden
Jungzüchterinnen Lea und Vanessa
Wimmer umsorgt wurden: „So gut wie
in Mönchweiler geht es den Tieren wohl
sonst nirgends.“

Nur wenige Wochen später luden
Kaninchenzüchter und Narrenzunft
Mönchweiler gemeinsam zum Okto-
berfest in die Alemannenhalle. Eine
Veranstaltung, die dank der toll ge-
schmückten Halle und dem legen-
där schief gelaufenen Fassanstich
von Bürgermeister Rudolf Fluck lan-
ge in Erinnerung bleiben wird. Für
den Hallenschmuck konnten die Ka-
ninchenzüchter auf die Erfahrung der
Frauengruppe zurückgreifen, die auch
alljährlich für den Schmuck des Mai-
baums der Feuerwehr verantwortlich
ist. Beim Fassanstich kam der spritzi-
ge Patzer von Rudolf Fluck nicht über-
raschend, hatten ihm doch die Ka-
ninchenzüchter einen zu kleinen

Zapfhahn untergejubelt. Beim Dorffest
war der Kaninchenzuchtverein dabei
und auch beim Weihnachtsmarkt der
Gemeinde bewirteten die Kaninchen-
züchter an einem der beiden Tage. Dies
wollen sie nach Absprache mit anderen
interessierten Vereinen in diesem Jahr
gerne wiederholen.

Im Bereich der Kaninchenzucht
kann der Verein insbesondere auf er-
folgreiche Teilnahmen beim Höhe-
punkt des Zuchtjahres, der Bundeska-
ninchenschau in Leipzig, und bei der
Landesschau in Offenburg blicken, be-
richtete Zuchtwart Jürgen Decker. In
Leipzig schnitt Andreas Hirt mit sei-
nen Schwarzloh Kaninchen hervor-
ragend ab. Mit ihnen erreichte er den
zweiten Platz und bekam einen Ehren-
preis verliehen. Aus seiner Sammlung

Mecklenburger Schecken blau-weiß
und schwarz-weiß erreichte eine Häsin
die besonders bemerkenswerte Punkt-
zahl von 97 Punkten. Jürgen Decker er-
zielte mit der Neuzüchtung Sallander
ein gutes Ergebnis.

Bei der Landesschau in Offenburg
belegte der Mönchweiler Verein in der
Vereinswertung den guten sechsten
Platz. Lea und Vanessa Wimmer konn-
ten den Landesjugendmeistertitel mit
ihren Widder wildfarben erringen. Mit
ihren Zwergwiddern weiß Rotaugen er-
reichten die beiden den Badischen Vi-
zejugendmeistertitel. Im Seniorenbe-
reich stellten Arthur Mund, Andreas
Hirt, Gerd Wimmer und Jürgen Decker
aus. Gerd Wimmer errang den Badi-
schen Landesmeistertitel.

Ein besonderes Lob für die Mitglieder
des Vorstandes der Kaninchenzüchter
hatte Bürgermeisterstellvertreter Wolf-
gang Eich im Gepäck. Er dankte dem
Verein dafür, wie viel er für die Dorfge-
meinschaft beitrage. Das sei insbeson-
dere deshalb möglich, weil sich der Vor-
stand mit besonders viel Engagement
einbringe.

Auch für dieses Jahr hat der Kanin-
chenzuchtverein Mönchweiler wieder
ein umfangreiches Programm. So will
man zum Beispiel beim Dorffest in ei-
ner Arbeitsgruppe mit der Feuerwehr
dabei sein. Im September wird der Ver-
ein im Gedenken an die beiden verstor-
benen Mitglieder Dieter Stöhr und Joa-
chim Wicher zu einer Schau einladen.

Verein feiert Zuchterfolge

V O N C O  R N  E L  I A  P U T S C H B A C H 

➤ Kaninchenzüchter blicken
auf das Jahr 2017 zurück

➤ Teilnahme an zahlreichen
Veranstaltungen im Ort

Zu Ostern übernehmen die Tiere des Kaninchenzuchtvereins Mönchweiler, hier diejenigen von Lea und Vanessa Wimmer, gerne auch ein-
mal Spezialaufgaben und sind als Osterhasen unterwegs. B I L D E R : CO  RN  EL  IA  P U T S C H B A CH 

Zum Verein
Der Kaninchenzuchtverein C1
Mönchweiler zählt derzeit 62 Mitglie-
der, davon 52 passive. Im Zuchtbuch
waren im vergangenen Jahr 178 Ka-
ninchen in elf verschiedenen Rassen
und Farbenschlägen von fünf Züchtern
eingetragen. Der Schwerpunkt liegt
mit 105 Tieren bei den kleinen Rassen.
48 Tiere zählen zu den mittelgroßen
Rassen, 25 zu den großen Kaninchen-
rasse. (put)

In der Gym-Halle
des Turnvereins
Mönchweiler in der
Fichtenstraße starten
neue Kurse für Mitglie-
der und Gäste. B I L D :

C O R N E L I A PU  TS  CH  BA  CH 

Sie bilden den Vorstand des Kaninchenzuchtvereins Mönchweiler: Schriftführer Hagen
Wohlgemuth (von links), Kassierer Marcel Cattarius, Vorsitzender Gerd Wimmer, Zuchtwart
Mathias Fleig und Tätowiermeister Manuel Weißhaar.

NNAACCHHRRIICCHHTTEENN
LÖWENCAFÉ

Ersatztermin
für Skatturnier
Mönchweiler (put) Die Skat-
freunde Mönchweiler veran-
stalten am Samstag, 14. April,
um 14 Uhr im Löwencafé in
Mönchweiler ihr offenes Skat-
Dorfturnier. Dies ist der Ersatz-
termin für das ursprünglich im
März im Vereinsheim des Fuß-
ballclubs geplante Turnier, das
abgesagt werden musste. Bei
dem Dorfturnier, das auch für
Spieler von auswärts offen ist,
wird nach den Skatregeln, das
heißt zum Beispiel ohne Kont-
ra und Ramsch gespielt. Auf die
Spieler warten attraktive Preise.
Anfragen und Reservierungen
sind unter der Telefonnummer
0157/517 007 81 möglich.

WANDERN

Andere Startzeit beim
Gengenbacher Rundweg
Mönchweiler (put) Für die
Wanderung des Schwarzwald-
vereins Mönchweiler auf dem
Gengenbacher Rundweg am
Ostermontag, 2. April, ändert
sich die Startzeit. Treffpunkt ist
um 9.15 Uhr am Vereinsheim
oder um 9.50 Uhr am Bahn-
hof in Villingen. Die Strecke
von rund 12,5 Kilometern hat
Auf- und Abstiege über rund
500 Höhenmeter. Wanderfüh-
rerin ist Rita Laser. Der ge-
meinsame Abschluss erfolgt im
Vereinsheim.

ROTES KREUZ

Blutspendeaktion
in der Grundschule
Königsfeld (ara) Zu einer neu-
en Aktion Blutspende ruft das
Deutsche Rote Kreuz am Frei-
tag, 6. April, auf. Spenden darf
jeder Erwachsene im Alter von
18 bis 72 Jahren. Wer erstmalig
zur Blutspende geht, darf nicht
älter als 64 Jahre sein. Der Per-
sonalausweis ist mitzubringen.
Die Aktion wird von 14.30 bis
19.30 Uhr in der Grundschule
Königsfeld durchgeführt. Je-
der Spender erhält neben ei-
nem kleinen Vesper auch ein
Präsent. Informationen gibt
es unter der Telefonnummer
0800/119 49 11.

WALDAU -SCHÄNKE

Osterkonzert
mit Axel Deyda
Königsfeld (ara) Am Ostersonn-
tag, 1. April, spielt der Musiker
Axel Deyda live in der Waldau-
Schänke. Er präsentiert sei-
ne Songs aus den vergangenen
Jahrzehnten ab 20 Uhr.

SENIORENNACHMIT TAG

Königsfelder Wald
ist Thema bei Senioren
Königsfeld (ara) Zum Senio-
rennachmittag lädt das Alten-
werk der Seelsorgeeinheit am
Dienstag, 3. April, ein. Zu Gast
ist Förster Peter Kapp, der über
den Wald spricht. Beginn ist um
14.30 Uhr im Gemeindehaus.
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